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Die Frage 9/e brachte annähernd das selbe Ergebnis
wie Tabelle 7 und wurde deshalb hier nicht aufgenommen.
Das Sportinteresse kann als groß bezeichnet werden. In
der Verrechnung der Durchschnittswerte ergibt sich, be-
rechnet auf den Durchschnitt aller Befragten (einge-
schlossen auch jene die kaum oder gar keine Sportart
betreiben), ein wöchentlicher Zeitaufwand von 5,86 Stunden.
Berücksichtigt man nur diejenigen, sie sehr viel bzw.
etwas Sport betreiben, so ergibt sich ein durchschnitt-
liches Wochenpensum an sportlicher Betätigung von ca, 6 1/2
Stunden, Der große Zulauf zu den Sportvereinen bestätigt
diese Angaben ebenfalls, Die hohen Wochenstundenwerte sind
sicher auch auf die täglichen und regelmäßigen Sportstunden
bzw. Sportwochen für Jugenäliche in einigen Großlehr-
betrieben des Landes zurückzuführen.

Tabelle 8 verzeichnet die Hauptrichtungen des sport-
lichen Engagements, Die Jugendlichen nannten durchwegs
drei und mehr Sportarten - ein Zeichen für die Vielfalt

äer Interessen, Die Aufteilung nach Geschlechtern zeigt
zum Zeil divergierende Interessenrichtungen., Die männliche
Jugend interessiert sich fast ausschließlich für Fußball,
Motorsport und Kraftsport. Die weiblichen Jugendlichen
interessieren sich viel stärker für Turnen und Gymnastik.


